
Volleyball Saison 2023/24 – ein Zwischenfazit: Steigerungen im Jugendbereich, Damen 1 
mit nahezu weißer Weste, die anderen in Summe im Soll 

 

Seit geraumer Zeit werden auch die Jugendaktivitäten der Volleyballabteilung immer weiter 
ausgeweitet. Schon in der letzten Saison 2022/23 konnten die Jüngeren in einer U12w und 
U13m gemeldet werden, dies durchaus erfolgreich mit dem Erreichen der Mittelfränkischen 
bzw. Nordbayerischen Meisterschaften und auf jeden Fall viel Spaß am Spiel. 

  
U12w nach einer erfolgreichen Saison U13m an der Mittelfränkischen 

Meisterschaft 
 

Auch gelang es gemeinsam mit der ebf (European Beachvolleyball Foundation e.V., mit 
Geschäftsstelle hier in Neunkirchen!), die ersten offenen Jugendbeachvolleyballturniere 
auszurichten und für den TSV erfolgreich zu bestreiten. 

 
Young Freestyle Kids Turnier auf dem Beachvolleyballfeld TSV Gelände 

 

Dadurch, dass im Jugendbereich alle Register gezogen werden: Volleyball SAG mit dem 
Gymnasium Eckental, Volleyball an der Grundschule Dormitz, Mitarbeit bei der Volleyball AG 
am EvBG, Training am Samstagvormittag, zwei neue C-Trainer ausgebildet und erfahrene C-
Trainer gewonnen wurden, haben wir die Möglichkeit, neue Kinder und Jugendliche 



aufzunehmen. So können wir diese Saison 2023/24 eine U16w, U14m, U13w und U12 (w/m) 
stellen. Der Ausgang ist in den einigen Ligen noch offen, da die Ligen bzw. der Super Cup 
teilweise zeitlich versetzt starteten, aber als Erfolg konnte bereits das Erreichen der 
Nordbayerischen Meisterschaft der U14m als auch die bisher erfolgreiche Saison der U13w 
in der Bezirksklasse gewertet werden. 

Dass die intensive Jugendarbeit Früchte trägt, zeigt sich auch darin, dass seit langem wieder 
zwei Jungen (Jahrgang 2011) des TSV Neunkirchen in den Kader der Mittelfrankenauswahl 
berufen wurden. 

Breit aufgestellt geht die Volleyballabteilung diese Saison auch im Erwachsenenbereich an. 
Vier Herrenmannschaften (Bayernliga, 2x Bezirksliga und eine Mannschaft in der 
Bezirksklasse) als auch vier Damenmannschaften (Bezirksliga, 2x Kreisliga – davon eine in 
einer Spielgemeinschaft mit dem TB - und Kreisklasse) können gestellt werden. 

Der erste Spieltag für die Herren 2-4 konnte zu Hause als Heimspieltag gestartet werden. 
Danach ging die Saison aber unterschiedlich weiter. Während die H2 zunächst ihr Soll erfüllte 
und im stabilen Mittelfeld der Bezirksliga steht, hat es die H3 geschafft, sich bis auf den 
Relegationsplatz zur Landesliga vorzuarbeiten. Leider wurde dann aber insbesondere die H3 
von einer beispiellosen Krankheitswelle heimgesucht, so dass man das zwischenzeitliche Ziel 
des Aufstiegs in die Landesliga vermutlich als eher unrealistisch einschätzen muss. Auch die 
die H2 muss noch daran arbeitet in der Bezirksliga bleiben zu können. Bei der H4 ging es von 
vorneherein um das Mitspielen in der Bezirksklasse und gegen den Abstieg, der leider nicht 
verhindert werden konnte.  

 

Gruppenbild H2-H4 vor dem ersten Spieltag 
 

Die 1. Herrenmannschaft durchlief in der bisherigen Saison der Bayernliga Nord eine 
Achterbahn der Gefühle. Startete man gegen vermeintlich schlagbare Mannschaften eher 
schwach, konnte man sich nach einer Serie von vier Siegen bis auf den 3. Platz vorarbeiten. 
Dann fiel man jedoch nach einem Wochenende mit einem Doppelspieltag gegen den TV 
Hammelburg – die wohl stärkste Mannschaft der Liga – wieder zurück in das untere 
Tabellendrittel. Auch in dieser Liga sind bis auf die beiden ersten Mannschaften alle Teams 



eng beieinander, ob daher die H1 direkt oder über die Relegation in der Bayernliga 
verbleiben kann, bleibt leider noch eine Weile offen. 

 

Auf der Seite der Damenmannschaften zeigt sich insbesondere bei der D1 ein sehr positives 
Bild. Bisher hat die gerade erst in die Bezirksliga aufgestiegene Mannschaft lediglich ein Spiel 
verloren und steht vor dem letzten Spieltag mit 3 Punkten Vorsprung auf dem ersten Platz 
der Liga. Auch mit unseren Mannschaften in der Kreisliga und Kreisklasse sind wir sehr 
zufrieden. In der Kreisklasse mehr oder weniger neu formiert, hat die D4 erste Punkte und 
immerhin 2 Siege errungen. Die Kreisligamannschaft als Ausbildungsmannschaft im 
Übergang zur ersten Damenmannschaft wurde durch etliche Spielerinnen ergänzt, die letzte 
Saison noch in der Kreisklasse gespielt haben. Dennoch belegt man 2 Spieltage vor 
Saisonende den 3. Tabellenplatz und hat damit die Chance über den Relegationsplatz noch in 
die Bezirksklasse aufzusteigen. 

  
D1 und D4 Siege beim TV Erlangen 

 

  



Aber auch neben dem Wettbewerbsbetrieb fanden erste Highlights statt. Das alljährliche 
Weihnachtsturnier zeigte eine Rekordbeteiligung von >60 Spielerinnen und Spielern im Alter 
von 14 bis Ü60, von D4 bis H1 und auch die Freizeitmannschaft war beteiligt. Anschließend 
ging es noch mit mehr als 50 Personen ins Sportheim, um gemeinsam zu essen und zu feiern. 

  
Bilder vom Weihnachtsturnier bzw. Weihnachtsfeier (der letzte harte Kern) 

 

Für 2024 hoffen wir natürlich, dass sich nicht nur unsere sportlichen Ziele erfüllen, sondern 
vor allem alle verletzungsfrei durch die Saison kommen. Wir planen bereits für die nächste 
Saison, da einige unserer Nachwuchskräfte nun Abitur machen, ggf. Herausforderungen in 
der Ferne suchen und neue Konstellationen gefunden werden müssen. Auch würden 
Aufstiege einer D1 oder einer H3 in die jeweiligen Landesligen neue Spielerinnen und Spieler 
bedürfen. Die Ausrichtung der Herrenmannschaften muss neu überdacht werden. 

Nach 20 Jahren der Nutzung ist das Beachvolleyballfeld leider in die Jahre gekommen und 
muss runderneuert werden. Dabei wollen wir die Gelegenheit nutzen, dem wachsenden 
Bedarf durch eine Erweiterung um ein weiteres Feld zu begegnen. Nachdem dies ein teures 
Unterfangen wird, freuen wir uns über jegliche monetäre, materielle oder auch 
handwerkliche Unterstützung. 

Das Wichtigste für uns ist aber weiterhin, mit der Gemeinde, den Schulen im Umkreis und 
dem Hauptverein an der beengten Hallensituation zu arbeiten, damit wir Talente aus dem 
Schwabachtal für unsere Mannschaften weiter entwickeln können, nicht zuletzt auch durch 
den Neubau der Grundschulturnhalle. 


